
 

 

 

Kurzstreckenflüge unter 

 
 

Aufruf zum Flughafenprotest am 15.03.2024 
 

Solidarisch mit Initiativen  
an 20 Flughafenstandorten in Frankreich  

rufen wir auf:   

„Begrenzung des Luftverkehrs: 
unverzichtbar für Gesundheit und Klima!“ 

 
 
Liebe Mitstreiterinnen, liebe Mitstreiter, 
  
die Luftverkehrswirtschaft glaubt wieder Oberwasser zu haben, die Flugbewegungen 
haben wieder stark zugelegt - und der Klimawandel - verschoben aufs nächste Jahr? 
Es wird Zeit, dass wir uns wieder am Flughafen sehen lassen! 
 
Unsere französischen Freund*innen im Kampf gegen die schädlichen Auswirkungen 
des Luftverkehrs werden am nächsten Mittwoch, 13.3.24 an vielen Orten Aktivitäten 
für eine Reduzierung der Flugbewegungen durchführen und ihre Forderungen am 
Freitag, 15.3.24 bei einem Gespräch mit dem französischen Verkehrsminister 
vorlegen. 
 
Das BBI wurde, ebenso wie Aktivist*innen an den anderen vier der fünf größten 
Flughäfen, London Heathrow, Amsterdam Schiphol, Paris Noisy und Madrid Barajas, 
aufgefordert, die Proteste in Frankreich durch eigene Aktivitäten vor Ort tatkräftig zu 
unterstützen. 

 
Wir kommen diesem Wunsch gerne entgegen und werden deshalb eine 
 

Kundgebung im Flughafen Terminal 1, 

Freitag, 15.3.2024, 18.30 Uhr 
durchführen. 
 
Hier der Link zur Erklärung der französischen Aktivist*innen, die zwischen dem 12. 
und dem 15.03. 20 Orten in Frankreich Aktionen durchführen:  
www.flughafen-bi.de/Begrenzung-des-Luftverkehrs.pdf 
 
Das Sprecher+innenteam des BBI 
Monika Wolf, Knut Dörfel, Michael Flörsheimer 
im Auftrag der Delegiertenversammlung 
 
             

 

 

BBI Bündnis der Bürgerinitiativen, eMail: buero@flughafen-bi.de   
Kontakt: Monika Wolf, Knut Dörfel, Michael Flörsheimer, Bündnissprecher*innen 

Email: sprecher@flughafen-bi.de Mobil: 015789683516 
Bankverbindung: VR-Bank Bad Orb-Gelnhausen IBAN DE81 5079 0000 0006 7852 98 BIC GENODE51GL  
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